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Zürich — Zurich — Zurigo
Chemisch-technisehe Produkte. — 1917. 5. November.'In¬

haber der Finna Ad. Denss-Stöcklin in Zürich 3 ist Adolf Denss-Stöeklin, von.
Sehwelm (Arnsberg, Preussen),. in Ziireh 3. Handei in chemiseh-teehniseh'en-
Produlcten. Kalkbreitestrasse 40. ' ' • •

Sohl er ei, Schuhe usw. — 5. November. Aron Noe Reinmann-
Ettinger, von Rawa Ruska (Galizien), in Zürich 3,' Moses Rendelstein-Schind-
ler, angeblieh von Kaplinee (Galizien)," in Zürich 3, und Sender Habermann.

• angeblieh ven Rawa Ruska (Galizien), in Zürieh 4, haben imter der Firma
Reinmann & Co. in Zürich 3 eine-Kollektivgesellsehai't eingegangen, welche-am
1. November 1917 ihren Anfang,nahm. Sohl.erei und Handel in Sehuhen und'
Artikeln verwandter Branehen. An der Bertästrasse 31.

Waagen und Gewichte. —'5. November., Inhaber der Firma Alfr.
Rothen,in Zürieh 1 ist Alfred Rethen, von Wahlern (Bern), in Zürieh l.,Eieh-
stättej Fabrikation,-Handel und Reparaturen" von Waagen'und Gewichten.
Predigerplatz-10.' ' " ~

• • •

S p e z i.a-1 masehinea, Sehr elif-nnäs e h in ea, u s w. — 5.-_N'o-
venibej". Die Firma" Alexander B. Otto in Z ü r i c h .7, (S., H. A; B. Nr. 108 vom
10. Mai;1917, Seite .758).- veyzpigLals Döhjizil und; Geschäftslokal:- Z ü r ic h-,-lV
Usteristrässe 14. Der Inhaber wohnt in Zürieh 7...Die Prokuren von Dore OttOi.
geb.; Jahn und Ernst Heinrich Weber sind erloschen. Die Firma erteilt eine
weitere Kolleldivprokura an Hans Rudolf Steuer/von Basel, in Zürieh 2. Die
Prokuristen zeichnen zu je zweien kollektiv.

'

Trikotagen und'Korsctte. — 5. November. Die Firma Ernst
Joerin-Gerber in Zürieh 7 (S. H. A. B. -Nr. 164 vom 18. Mai 1899, Seite 663),
Trikotagenfabrik und Korsette en gros, ist infolge Aufgabe des Geschäftes er-'
losehen.-

5. November. Sennereigenossenschaft Hiuterfeld-Meiieu in Meilen (S. H.
A. B. Nr. 80 vom 2. April 1907, Seite 549). Traugott Steinmann, Rudolf Meiei
und Jakob Kuser, Sohn, sind aus dem Vorstande ausgeschieden. Es wurden
gewählt: Jakob Sehneider, als Präsident, bisher Vizepräsident; Walter'Zürrer,
ven Hergen, als Vizepräsident; Heinrieh Rusterholz, von Riehterswil, als
Aktuar, und Jean Wiederkehr, von Benken (Zürich), als Quästor; Rusterholz von

• Beruf Schriftsetzer, die übrigen Landwirte, alle wohnhaft in Feldmeilen.-Präsi¬
dent und Aktuar zeichnen kollektiv für die Genossenschaft.

Furniere, inländische und exotische Hölzer. — 5.
November. Die Firma Gebr. Iseli (Iseli frferes) in 'Zürieh 5 (6. Ii. A. B. Nr. 2o2
vom 9. November 1914, Seite 1717) verzeigt als Natur des'Geschäftes:
Furniere, inländisehe und exotisehe Hölzer (plaeäges, bois indigenes et exotiques).

Mee'hanisehe W e r lc s t ä 11 e usw.' — 5. November. Inhaber der
Firma1 H. Mühleder, Ingenieur in Wallisellen ist Hans Mühleder-von'Eiehborn,
von Zürieh, in,Wallisellen. Ingenieurbureau und meeh'anisehe Werkstätte;
Schwarzaekerstrasse 374. Die Firma erteilt Einzelprokura an Frieda Mühleder-
von Eichborn, die Ehefrau des Inhabers.

5. November. .Diplolith- & Cementsteinfabrlk Dietikon E. G. in Dietiken
(S. H. A. B. Nr. 165 vom.24. Juni 1910, Seite .1153). Die Statuten, dieser
Genossensehaft sind in der Generalversammlung).vom 17. April "1917. revidiert
worden.. Den. bisher publizierten Bestimmungen gegenüber ergeben, sieh
folgende Aeriderungen: Die Genossenschaft bezweckt die Herstellung von
Baumaterialien, Korkfabrikäten und verwandter Artikel. Jede handlungsfähige
eder juristische Person kann auf sehriftliehe Anmeldung hin -vom Vorstand in
die Genossensehaft, aufgenommen werden. "Jeder Genossenschafter hat bei
seiner Aufnahme mindestens einen Anteilschein ven1 Fr. 50 zu "zeichnen und
einzubezahlen. Die Genossensehaft ist berechtigt, aueh Sammeltitel von 10
Anteilscheinen' zu je Fr. 50 auszugeben. Die Zahl der. Anteile ist unbegrenzt. Die'
bestehenden. Genussseheine erhalten eine kumulative Dividende von 4 % und
sollen zurückbezahlt werden; beides dureh Ueberweisung ven 50 % vom
jährlichen Reingewinn, der verbleibt' nach Deekung sämtlicher Betriebsausgaben,
Unitosten und'der ordentliehen Absehreibungen,' einer Veizinsung des Geno.-;:
sensehaftskapitals bis' zu. 6 % und' der-'Ausrichtung der vertraglichen Tantiemen."

Die übrigen 50 % bleiben zur Verfügung der Generalversammlung.
5. November. Aktiengesellschaft Hunziker & Cie. Hartsteinwerke & Ce-

mentwarenfabriken Zürich in.Zürieh (S. H. A. B. Nr. 166 vom'14. Juli 1914,
Seite 1229). Der Verwaltungsrat hat eine, weitere Eirizelunterschrift erteilt an
sein Mitglied.1 Gustave.Bovay," Kaufmann, von-Correvon (Vaud), in Marseille.

-5. November. Elektrizitäts-Versorgungs-Genossenschaft; Fischenthal in
Fisehenthal (S. H. A. B. Nr. 98 vom 21." April.'1908, Seite 693).-Adolf Schoch
ist aus dem Vorstande ausgeschieden, dessen Unterschrift ist erloschen; Als
Präsident wurde gewählt:. Otto Müller, Fabrikant, von Uster,- im Oberhof-
Fisehenthal. Präsident und Aktuar zeichnen kollektiv für die Genossensehaft.

5. November. Aktien-Gesellschaft R. & E. Huber, Schwelzerische Kabel-,
Draht- und Gummi-Werke, Pfäffikon'in Pfäffikon (S. H. A. B. Nr. 127 vom
31. Mai 1916, Seite 863). In ihrer Generalversammlung vom 9: September 1917
haben die. Aktionäre 'die Durchführung des Beschlusses vom 20. Mai 1916 be¬

treffend Erhöhung des Gesellsehaftskapitals konstatiert. Es beträgt das Gesell-
"sch'aftskapital nunmehr- Fr. 1,500,000,. eingeteilt in ,1500 voll 'einbezahlt.e In-•
haberaktien von je Fr.. 1000. In • der Generalversammlung vom 20. Oktober
1917 wurde sodann eine Revision der Gesellschaftsstatuten.beschlossen."Den
bisher publizierten Betimmungen gegenüber sind als Aenderungen zu konstatieren:

Die.Firma lautet: Aktiengesellschaft R. & E. Huber, Schweizerische
Kabel-, Draht- & Gummiwerke (Socidtd.Anonyme R. & E. Huber, Manufactures
Suisses de Cables et Fils dldctriques et d'articles en caoutchouc). Zweek der
Gesellschaft ist die Fabrikation von Kabeln, isolierten Drähten sowie von
Hart- und Weieh'gumririwaren. Die Gesellschaft.kann sich auch mit jeder
weitem-Fabrikation auf dem Gebiet der Elektrizität und" der Kautsehukindustrie
beschäftigen und,,sich .bei andern Unternehmungen mit. gleichem oder ähnlichem

Zweek beteiligen. • •
'

6. November. Der Verwaltungsrat der Firma Automobilwerke Frauz A.-G.
in Zürieh (S. H. A. B. Nr. 83 vom 7. April 1916, Seite 562) hat durch Beschluss
vom 27. Oktober 1917 an Ernst Marti, von, R.üeggisberg, Direktor, in Ölten,
lind Theodor Grauer,- von Degersheim, Direktor, in Ölten, die Berechtigung
erteilt zur.Führung-der rechtsverbindlichen Unterschrift für dieses Geschäft,
und zwar in dem Sinne, dass beide kollektiv miteinander oder jeder einzeln in
Verbindung mit einem der bisher schon Zeichnungsberoehtigten für,die Firma
zeichnen können. •

Elektrische Licht- und Kraftanlagen. — 6. -November.
Albert Wieland und Ernst Wieland, beide von Thalwil, in Zürich 6, haben
unter der Firma Gebrüder Wieland in Zürich-6 eine .Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. November 1917 ihren Anfang nahm. Elektrische Lieht-
und Kraftanlagen. Gesehäftslokal: Stampfenbachstra-sse 42.'

Bern — Berne — Berna
y

Bureau Bern
1917. 5.-November. Das im Handelsregister vep Bern eingetragene

Asyl «Bethesda» für-Eplieptlsehe, mit Sitz in Bem.(S. H. A. B. Nr. 107 vom
,28. April 1908, Seite 754); hat in der 138. Direktionssitzung vom 19. Juni
1914 am Platze des ausgetretenen'Sekretärs von Tseharner .in-Bern neu
gewählt: Beat.Friedrieli ven Fiseher, Fürspreeher, von und in Bern, als

^Sekretär.-Domizil:- Beim Kassier, Notar Maybach, von Werdt-Passage,
Bern.,

Cafö. — 5. November. Die Firma A. Kunze-v. Gunten, Betrieb des
Caf6 Central, in Bern {S. H. A. B. Nr. 249 vom 6; Oktober 1908, Seile 1726),
ist infolge Aufgabe des Gesehäftes und Wegzuges des Firmainhabers er-
losehen. •'

Import, Export, Kommission..— 5. November. Inhaber
der Firma Robert Heymapn in Bern ist Robert Heymann, von Plamburg,
wohnhaft in Bern. Import, Export, Kommission; Spitalgasse 24.

Metzgerei. — 5. November. Inhaber der Firma Alfred Friedli in
Bern ist Alfred Friedli, von Landiswil, wohnhaft im Bern. Gross- und
Kleinmetzgerei; Thunslrasse 14. •

Wirtschaft. 5. November. Die Firma Johann Bigler, Wirt, in
Bern' (S. H. A. B. Nr. 172 vom 21. Juli 1914, Seite 1270), ist infolge
Geschäftsaufgabe erloschen. '

Mercerie und.Nouveautes.' — 5. November. Die Firma
Wwe. Schneider-Rauchenstein ' in Bern, Mercerie und NouveaulCs (S. H.
A. B. Nr. 49 vom 7/Februar 1906, Seite 194, und Verweisung), ist infolge
.Todes der Inhaberin erlesehen.

6. November. Der Verband schweizerischer Schreinermclster und Möbel
fabrlkanten, mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 44 vem 17. Februar 1915,
Seite 209), hat in seiner Generalversammlung vom 27. Juni 1915 neue
Statuten mit Datum vom gleiehen Tag angenommen, und darin folgendes
festgesetzt: Der Verband hat den Zweek, das Sehreinerhandwerk zu heben
und zu fördern. Der Silz befindet sieh am jeweiligen Vororte. Die Dauer
des Verbandes ist unbestimmt: Als Sektionen können dem Verband
angehören alle Berufsverbände des Sehreinergewerbes der ganzen Sehweiz.
Als Einzelmitglieder können Sehreinermeister oder andere Holzberufsarten
betreibende Meister oder Geschäfte deren Verband angehören, in deren
Wirkungskreis sich keine Sektion befindet; immerhin ist die Genehmigung
der näehstgelegenen Sektion einzuholen. Jede in den Verband aufgenom-
mene Sektion hat sieh dureh Unterschrift des Präsidenten und des Aktuars
mit den Statuten, Regulativen .und Beschlüssen einverstanden zu erklären.
Der. Austritt einer-Sektion oder eines Einzelmitgliedes kann jeweilen auf
Ende Dezember naeh erfolgter sechsmonatiger Kündigung, schriftlich,
vermittelst eingeschriebenen .Briefes an den'Zentralvorstand, geschehen.
Ueberdies kann. Ausschluss dureh.die Generalversammlung erfolgeil. Die
Sektionen haben einen Jahresbeitrag pro Mitglied von Fr. 2. 50 und einen
solehen pro beschäftigten Arbeiter von 50 Rappen zu bezahlen.
Einzelmitglieder .bezahlen einen Jahresbeitrag von Fr. 5 und 50 Rappen pro
beschäftigten Arbeiter. Der Generalversammlung steht das Reellt zu,-die
Beiträge zu ertiöhen oder zu reduzieren. .Für die Verbindlichkeiten des
Verbandes haftet einzig das Verbandsvermögen. Die persönliche Haftbarkeit

der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe des Verbandes sind:
Die Generalversammlung, der Zentralverstand, der leitende Aussehuss
(Art. 695 O. R.), die Präsidialkonferenz, die Reehnungsrevisoren,.die
Redaktionskommission und die Spezialkommissionen. Der leitende Aussehuss
(engerer Vorstand, Art. 695.0. R.) besteht aus Präsident, Aktuar und
Kassier, letzterer zugleich Vizepräsident. Die Wahl des Präsidenten er-
fogt durch ' die Generalversammlung, diejenige des Aktuars und des
Kassiers dureh die Vorortssektion. Der leitende Aussehuss ist die Exekutivbehörde,

d. h. die ausführende und vollziehende Behörde des Verbandes.
Die rechtsverbindliche Unterschrift für den Verband führt der Präsident
oder der Vizepräsident mit dem Aktuar. Ein Gewinn wird nieht
beabsichtigt. Die Bekanntmachungen erfolgen durch .das -Verbandsorgan,
Zirkulare, Briefe" und Kreissehreiben. •• Der-leitende Aussehuss (engerer Vor-
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stand, Art. 695 0. R.) besteht aus folgenden Personen: Oskar Stoller, von
Kandergrund, Schreinermeister, in Bern, Präsident; Max-Wetli-Giobb'e',
von Oberwil, Schreinermeister, in Bern, Aktuar, und Ernst Mathias
Kalt, von Salz, Schreinermeister,' in Bern, • Kassier und zugleich
Vizepräsident. .Geschäfts lokal: Beim Präsidenten, Greyerzstrasse 27.

Restaurant. —.6! November. Sophie.Maritz uhd_ Emilie. Maritz,
beide von Lostofcf (Kt. Sölothütn) und wohnhaft ih BeFn, h'äfod'Ä ilhtir
der Firma S. & E. maritz in Bern eine KöllektiVgpsfellskhmt bin^Sfahgfen,.
welche am l.Juli-1917 begonnen hat. Betrieb des ReStänraht z, rate-1
keller, Gerechtigkeitsgasse 81.

• Bureau Büren a. A.
Gross - und Kleinvieh. — 6. November. Friedrich und Gottlieb

Kocher," Stephans Söhne, von und in Büren a. A., haben unter der Firma
F. u. G. Kocher in Büren eine Kollektivgesellschaft eingegangen,.welche am
1. Januar 1918 ihren Anfang nehmen wird. Handel mit Gross- und Kleinvieh.

Bureau de Courtelary •

Verres de montre et posages de glaces pour montres.
— 6 novembre. Ensuite de son transfert ä Soleure, la raison M.' Wirz-Wyss,
verres de montre et posages de glaces pour montres, ä Courtelary (F. o. 's.
du c.- du 26 janvier 1917, n° 20, page 133), est radiöe.

Bofte's, etc. — 6 novembre. La inaison Ch. Monnier, fabrication de
boites argent et galonne, acier et mötal, achat et fönte de döchets d'or et d'ar-
gerit, ä Tramelan-dessous (F. o. s. du c. du 15 avril 1913, n# 197, page 681),
est radiee ensuite de renonciation du titulaire. '

Bureau de Saigneligicr (district des Franches-Montagnes).
BoiSj'farines, vins. — 6 novembre. La raison Lööri Jolidon, ä

Bolleman, commune de St-Brais, commerce de bois, de farines et marchand
de vihs en gros (F. o. s. du e. du 9 fövrier 1901, n° 43,- page' 169), est radiöe
par suite de cessation de commerce. '•

Basel-Land — Bale-Campagne — Easilea-Campagna

1917. 5. Novfemb'er. Die Genossenschaft unter dem Namen Posamenter-
V^rbMiil Vb'n Bäselländ und UTmgebung in Sis säe h hat in ihrer Dele-
gie'rtöfiVe'rsä'rtiödung voth 16. September 1917 ihre' Statuten revidiert und
dabei.folgende A'eriderunge'n d'er irii S. H. A. B. Nr. 410 vom 28. Oktober'
1904,-Seite'1637, uiid Nr. 45 vom 23. Februar 1917; Seite 312, publizierten

Tatsachen getroffen: Die Firma lautet nunmehr Genossenschaft der
Seldenbandwebcr von Baselland und Umgebung. Ihr Silz ist Gelter-
kiriden.' Sie-ha't zürn Zwecke: Wahrung" lind Förderung'- der Berufs-
interäsädn der Laritlpbsa'menter;

' Selb'stbetrieb. der Seidenbandfabrikation;
Verbindung mit ähnlichen'Verbänden anderer Landesteile. Der Genossenschaft

gehören an: PoSätMentergenossenschäft'en, Posamentervereine,' Elek-
tragenossenschaflen des Kantons Baselland ' und angrenzender Gebiete;
Elektragenossenschaften jedoch nur mit den Mitgliedern, die den
Posamenterberuf tatsächlich ausüben. Wo keine solche Genossenschaften und
Vereine bestehen oder dem Verband nicht beitreten, 'können-auch
Einzelpersonen Mitglieder sein.- Die Aufnahme- in die Genossenschaft erfolgt
auf schriftliche Beitrittserklärung an den Verbandsvorstand, welcher über
die Aufnahme entscheidet. Genossenschaften und Vereine haben ihren
Beitrittsbesehluss und ihre Statuten; die den Verbandsstatuten nicht
widersprechen 'dürfen, sowie ein Mitgliederverzeichnis (Elektragenossenschaften

nur -ein Verzeichnis der den Posamenterberuf tatsächlich
ausübenden Mitglieder) der Beitrittserklärung beizulegen. Die Aufnahme
einzelner Genossenschaften und Vereine hat zur Folge, dass deren einzelne
Mitglieder (bei Elektragenossenschaften nur die den Posamenlerberuf
ausübenden) ohne weiteres auch persönlich Mitglieder des Verbandes werden.
Die Beitrittserklärung gilt gleichzeitig als Anerkennung der bestehenden
Statuten und Reglemenle des .Verbandes.- Genossenschaften, Vereine und
Einzelmitglieder, die aus der Genossenschaft auszutreten wünschen, haben
den Austritt schriftlich unter genauer Angabe der Gründe bis spätestens
den 30. September dem Vorstand durch eingeschriebenen Brief anzuzeigen,
ausonst die Mitgliedschaft ein weiteres Jahr fortdauert. Sie erlischt bei
freiwilligem Austritt erst nach der Bezahlung der fälligen Beiträge, und
der Auslrittsgebülir. Im Falle des Ausschlusses bleibt.der Anspruch des
Verbandes auf fällige Beiträge bestehen. Aus einer einzelnen' Genossenschaft

oder einem Vereine austretende Mitglieder bleiben gleichwohl Mit- •

glieder der Verbandsgenossenschaft, sofern nicht ihr Austritt gemäss
vorstehender Bestimmung dem Verbandsvorstand rechtzeitig angezeigt worden

ist. Die Anzeige hat in solchen Fällen durch die entsprechenden
Genossenschaftsverbände zu erfolgen und haften die bezüglichen Genossenschaften

und Vereine dem Verbände gegenüber für die statutarische
Austrittsgebühr. Genossensehaften, Vereine und Einzchnitglieder, die ihre
Jahresbeiträge an die Verbandskasse nicht bezahlen oder sich sonst gegen
Statuten oder Reglemenle Verstössen, können vom Vorstande unter
Mitteilung an die Fehlbarcn und vorbehaltlich des Rekursrechtes an die
nächste Delegierteuversammlung, aus der Genossenschaft ausgeschlossen
werden. Ausgetretene oder ausgeschlossene Genossenschaften, Vereine oder
Einzelmitglieder verlieren jeden Anspruch auf das Genossenschaftsvermögen,

haften aber noch während zwei.Jahren seit der Ausscheidung
gemäss Art. 691 und 692 des schweizerischen Obligationenrechtes. In
gleicher Weise haften die Erben eines verstorbenen Mitgliedes für dessen
Verbindlichkeiten dem Verbände gegenüber. Die Austrittsgebühr beträgt
mindestens Fr. 10 für jedes einzelne Mitglied der Verbandsgenossenschaften
oder Vereine sowie für jedes Einzclmitglied. Die Entlassung darf erst'
ausgesprochen werden, wenn die Austrittsgebühr un'd rückständige
Beiträge bezahlt sind. Die Vcrbandsgeuossenschaften und Vereine bezahlen
für jedes einzelne Mitglied (die Elektragenossenschaften nur für die Posa--
mentermitglieder), die Einzclmitglieder für sich einen jeweilen auf 1. April
fälligen Jahresbeitrag von mindestens Fr. 2 per Webstuhl. Jede Genossenschaft

ist verpflichtet, dem Verbandsvorstande je auf 31. Januar ein
genaues Mitgliederverzeichuis einzusenden; ' die Elektragenossenschaften
verzeichnen nur Mitglieder, die den Posamenterberuf tatsächlich ausüben.
Für jedes Abonnement des Fachblattes, das für sämtliche Posamenter
obligatorisch ist, wird zudem ein besonderer, durch die ordentliche
Delegiertenversammlung jeweilen festzusetzender Zuschlag, den Kosten des
Blattes entsprechend, erhoben. Für die Verbindlichkeiten des Verbandes
haftet in erster Linie das Verbandsvermögen. Reicht dieses nicht aus, so
haften die einzelnen dem Verbände angehörenden Posamentergenossen-
sehafteu, Posamentervereine und Elektragenossenschaften subsidiär im-
Verhältnisse der Mitgliederzahl, die sie beim Verbändsvorstande angemeldet

haben. In gleich-verhältnismässiger Weise haften die übrigen (weder
einer. Genossenschaft noch einem Vereine angehörenden) Einzelmitglieder
in ihrer Gesamtheit. Im übrigen haften die sämtlichen Genossenschafter
(Mitglieder der einzelnen Genossensehaften und Vereine und Einzelmitglieder)

für die Verbindlichkeiten des Verbandes persönlich und- solidarisch

naeh Massgabe des schweizerischen Obligationenrechts. Die dem
Verbände beitretenden. Elektragenossenschaften haben statutarisch zu
bestimmen, dass Mitglieder, die als Nichtposamenter bei dem Verbandsvor¬

stande nicht,angemeldet-sind, person lieh .für die Verpflichtungen des
Verbandes weder direkt noch indirekt haften. Die Bekanntmachungen der
Genossenschaft erfolgen - in dem vom Verbände herausgegebenen
Fachblatte. Der-Verband betreibt-selbst die Seidenbandfabrikation und führt
hierüber gesonderte Rechnung. Von dem-nach Abzug aller Verwaltungsund

Betriebskosten, der mindestens fünfprozentigen Abschreibungen auf
dem jeweiligen Werte der 'Stühle, .Motoren und Installationen,..1Sbwie der
geSchälismässigen Äbsch'reibühgfen a'uf. sonstigem Mobiliar und abfälligen
Liegenschaften aus der Bändfabrikatiön- sich ergebenden Reingewinn fallen
50% dem Reservefonds, 25% dem Ern'euerungsfouds zu, 25% werden zur
Verfügung der Delegiertenversammlung gehalten. Die Organe der Genossenschaft
sind:.a) Die Dele'giei tenVersammlung; b) der aus 11-Mitgliedern bestehende
Verbandsvorstand; c) der geschäftslei tende Aussch uss; d) die Betriebskommission;

e) die Rechnungsprüfungskommission; f) die Redaktionskommission zur
Herausgabe des Fachblattes, und g) die Fachkommission zur Beaufsichtigung

der Faehschulen. Die rechtsverbindliche Unterschrift für den
Verband führen der Präsident oder der Vizepräsident in Verbindung mit dem
Aktuar oder einem der .Kassiere. Der Vorstand kann aueh weitem
Personen das Zeichnungsrecht einräumen. Mitglieder des Verbandsvorstandes
sind: Adolf Grieder-Grieder, Oberriehter, von und in Rünenbcrg, • Präsident;

Arnold Anliker, Oberlichter, von Gondiswil, in Hingen, Vizepräsident;
Johannes Buser-Mundwiler, Posamenter, von und in Zunzgen, Kassier;

Jakob Bürgin-Tliommen, Verwalter, von Rothenfluh, in Gelterkinden,
Aktuar;. Julius Salathe, Posarhenter, von.und in Seitisberg; Emil'Beck,
Fortbildungslehrer, von und in Wittnau; Rudolf Gysin, Posamenter, von
und in Wittinsburg; Emil-Fässler, Posamenter, von und in' Bubendorf;
Albert Rieder-Erny, Posamenter, von und in Rothenfluh; .Rudolf Weber-
.Dietrich, Posamenter, von-und in Reigoldswil, und Fritz Rndin-Lüdin,
Posamente'r, von und in Ramlinsburg.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

Mehl, Brot, Speierei- lind Ellenwaren. — 1917. 5.
November. Inhaber der Firma Frau M. Wohlwend in Sennwald ist Frau Magdalena

Wohlwend, von und in Senhwald. Mehl, Brot, Spezerei-.und Ellenwaren.

Agentur und Kommission.für Export. — 5. November.
Inhaber der Firma Mario Covo in St. Gallen ist Mario Covo, von Roustchouk
(Bulgarien),'. in St. Gallen. Agentur und Kommission für Export. Greifenstrasse

25. '

5. November.' Die Firma Frz. Rudolph, Koni. Geschäft, Kommissionsgeschäft,
in Rorschacherberg (S. H. A. B. Nr. 36,vom 12. Februar 1916, Seite

224), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen. "
" S p e z e r e i- u n d M e r c e r i e w a r e u u s w. — 5. November.- Die Firma

Elisa Schelleribaum, .Handlung, Spezerei und Mercerie, in Rorschach' (S. H.'
A. B. Nr.. 103 vom 4. Mai 1914, Seite 762), ist infolge Geschäftsaufgabe er-
losehen. " '

5. November. Käsereigeseilschäft Dorf Bernhardzell, Genossenschaft, mit
Sitz in Bcrnhardzell-W a 1 d k i r c h (S. H. A. B. Nr. 355 vom 15. November
1899, Seite 1430). Die Hauptversammlung vom 25. Januar 1917 hat' die
Annahme'revidierter Statuten beschlossen. Mit Bezug auf die bisherigen
Publikationen sind folgende Aenderungen hervorzuheben: Familien verstorbener
Genossenschafter, Rechtsnachfolger von Genossenschaftern sind pflichtig, in
die Rechte und Pflichten derselben einzutreten., Bei ganzem oder teilweisem
Liegenschaftsverkauf an Nichtgenossenscliafter hat der Verkäufer der Ge-
hossensehaftskasse per 36 Aren Wies- oder Aekerland Fr. 36 zu bezahlen.
Sollte ein Genossenschafter bei Verpachtung seiner Liegenschaft oder aus
irgend welchem Grunde die Milch nicht in die Genossenschaftskäserei liefern,
so hat derselbe Ersatz zu leisten, und zwar derart, dass- er auf 36 Aren
Wiesund-Ackerland per Jahr Fr. 15 in die Genossenschaftskasse zu bezahlen hat.
Diese Bestimmung tritt in Kraft, wenn mehr als 1 Monat keine Milch geliefert
wird. Bei Verkauf von Futter ab Wiesen muss pro Jüchärt Wies-' und
Ackerland-Fr. 20 bezahlt werden und bei Dürrfutter von 100 kg 50 Rappen, wenn
solches ausser der Genossenschaft geschieht. Das Verkaufsquantum muss
wenigstens 50 Zentner betragen. Der Austritt steht jedem Genossenschafter auf
Ende eines Rechnungsjahres nach vorausgegangener sechsmonatiger Kündigung

gegen eine Austrittsgebühr von Fr. 36 per Juehart Wies- und Ackerland

frei. Der Austretende hat keinen Anspruch auf das Vermögen der Gesellschaft.

Die Kommission besteht aus fünf Mitgliedern.' Präsident und Kassier
führen wie bisher die rechtsverbindliche Unterschrift kollektiv.

Aargan — Argovle — Argovia
Bezirk Kulm

1917. 5. November. Unter der Firma Milchverwertungsgenossenschaft Burg
hat sich mit Sitz in Burg eine Genossenschaft gebildet, welche unter Ausschluss
eines direkten Geschäftsgewinnes die bestmögliche-Verwertung-der verfügbaren

Milch, sei es durch Selbstbetrieb einer Käserei oder durch den Verkauf
an einen Uebemehmer, bezweckt. Die Statuten sind am 18. Oktober 1917
festgestellt worden. Die Mitgliedschaft wird erworben durch Aufnahmebeschluss
der Gencralversammluug nach eigenhändiger Unterzeichnung der Statuten
oder einer auf diese Bezug nehmende Beitrittserldäruug. Die Mitgliedschaft
wird übertragen durch Erbgang, Liegenschaftsverkauf, Verpachtung, Ueber-
gabe zur Nutzniessung ete. In all diesen Fällen, haben die neu eintretenden
Mitglieder kein Eintrittsgeld zu bezahlen, wohl aber die Statuten öder die auf
diese Bezug nehmende Beitrittserklärung zu unterzeichnen. Die Mitgliedschaft
wird beendigt durch freiwilligen Austritt oder durch Ausschluss und Konkurs.
Der Austritt kann nur jeweilen auf Schluss des Mileh- oder Rechnungsjahres,
also auf den 1. November erfolgen und muss mindestens ,4 Monate vorher, mittels

ehargierten Briefes dem Vorstand der Genossenschaft angezeigt werden.
Mitglieder der Genosserischaft, welche den Interessen derselben zuwiderhandeln,

können durch die Genossenschaftsversammlung ausgeschlossen werden.
Die Gründer der Genossenschaft bezahlen ein Eintrittsgeld-von Fr. 1 per Kuh.
Der Jahresbeitrag beträgt pro Kuh 50 Rappen. Später eintretende Mitglieder
haben ein Eintrittsgeld von Fr. 2 pro Kuh zu bezahlen.-Es ist der Generalversammlung

freigestellt, je nach Kassabestand diesen Betrag zu erhöhen. Die
Genossenschaft hat freie Hand, den Jahresbeitrag abzuändern.. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften die Mitglieder persönlich und
solidarisch im Sinne des Art. 689 0. R. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Genossensehaftsversammlung, der Vorstand und die Rechnungsrevisoren. Der
aus 5 Mitgliedern bestehende Vorstand vertritt die Genossensehaft nach aussen:

Namens-desselben führen der Präsident öder der Vizepräsident mit dem
Aktuar oder einem weitern Vorstandsmitglied kollektiv zu zweiön
die'rechtsverbindliche UriterschrifL Präsident ist Otto Aeschbach, Landwirt, von Burg;
Vizepräsident ist Kaspar Schaffhauser, Landwirt, von Pfeffikori;' -Aktuar ist
Gottlieb' Sommerhaläer-Frey, Landwirt, von Burg; Kassier ist Karl Weber,
Landwirt, von MenzikenrBeisitzer ist Albert Eichenberger, Coiffeur.und Landwirt,

von -Burg; alle in Burg. '

Tessin — Tessin — ticino
'Ufficio di;Biasca

Segheria e legnami.- — 1917. 30 ottobre. Sotto..la ragione
sociale Fratelll Lombard!, si e costituita, con sede in Biasca, una societä in
nome collettivo, incominciata col 1° gennaio 1916, composta da Silvio Lom-
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bardie Davide Lombardi, di Celcstino, da Airolo, domiciliaii in'Biasca.
Segheria e legnami.

Hotelristorante. — 3 novembre. La ditta Antqnio Cioccari, in Biasca
(F. u. s. di c. del 19 .'ottobre 1915, n° 244, pag. 1402), viene modifieatacome
segue: Esercizio Buffet 'della Stazione, avendo cessato di.esercire' l'Hotel Ri-
storante Nazionale.

Wliadt — VaudVand
Bureau d'Echallens

1917. 5 novembre. La Socidte de Fromagerie du Champ de Vaud, dont le,
siege est au Champ de Vaud, riere Penthereaz (F. o. s. du e. du 10'aoüt
1899, n° 258, page 1040), fait inserire que dans sa stance du 10 o'ctobre 1917,
Denis Mercier, "de Penthereaz, demeurant au Champ de Vaud,'agriculteur, a
ete nomme secretaire, en remplacement de Louis Flaction. Aucune autro
modification n'a ete apportee aux autres membres du comite.

Bureau de Lausanne
Grain es fourrageres et potageres. — 3" novembre. Le chef

de la maisoh Fs Moudon, ä Crissier, est Franqois Moudon, de Crissier,' y
domicilie. Graines fourrageres eCpotageres.

6 novembre. «Sapal», Socidtd anonyme des plieuses automatiques, soeiete
anonyme ayant son siege ii Lausanne (F. o. s. du c. du 25 mai 1916). L'asseuv-
blee generale du 26 juin 1917 a nommb administrateurs: Eric Debetaz, de Fey,
directeur de banque, ä Lausanne: Henri Grobet-Röussy, de Vallorbe, directeur
dc la Society Suisse de surveillance, domicilii ä Berne, et Jules-Henri Cucnod,
de Vevey et Corsier, banquier'a'Vevoy, on remplacement do Jules Chavannes,
decede, Jean de Blonay, Jean-Jaques Köhler ot Alfred Savy, dbmissionnaires.
Eric Debetaz a ete' designe president, Anthelme Boucher, viee-president, et
Jules Cuenod, secretaire.-

Bureau de Vevey
30 octobre. Sous la denomination de Soeiete de l'orchestre du conservatoire

de Montreux, il.a etb fonde une association du genre de Celles
prevues aux articles 60 et suivants du Code civil suisse, dont le siego est ä
Montreux, les Planches. Le but-de cette association.est de ddvelopper dans la
region le goüt et la pratique de la musique symphonique et dc la musique en
general. Les Statuts de'la soeibte portent la date du 12 septembre 1917. Toute
personne desirant faire partie de. la socibte cornme membre aetif, devra en
faire la demande eerite au comitö et etre presentee par deux membres actifs
qui lui serviront de parrains. Le candidat devra justifier de conriaissances mu-
sicales süffisantes ou etre capable de les acquerir. La soeiete pourra recevoir
comme membres libres des musiciens, professionnels, ou amateurs,-invites par
eile a faire partie de 1'orehestre, mais ne payarit pas de contribution. Toute
personne s'interessant financierement ä la soeibte, cn lui versant üne cotisation
annuelle, pourra etre reque conime membre passif.'Les mombres actifs paieut
une finance d'entree de 10 fvanes, une cotisation arinuelle fixee par 1'assem-
blee' generale et-, s'il'y a lieu, uno eontribution extraordinaire. La contribution
des membres passifs sera au minimum de 5 francs. Quant aux conditions re-
quises pour la sortie des membres, les dispositions do la loi (art. 63 et 70, al. 2,
C. c. s.) feront regle. Lea organes de l'association sont: l'assemblöe generale,
le comity, la commission musicale. Le president, le secretaire et le caissier du
comite reprdsentent la soeiöte vis-ä-vis des tiers. La signature collective de
deux de ees personnes engage la socibte. Le prbsidont est Emile de Ribaupierre,
de Grandson (Vaud), professeur de musique, Ala Tour-do-Pcilz; le secretaire:
Emile Rossier, de Villarzel (Vaud), employe Nestlb, ä Vevey, et, le caissier:
Paul-Ami Heubi, de,Treiten (Berne), banquiqr, k Clarens. '

Wallis — Valais' — Vallcse
Bureau de Sion

Fers et metaux. — 1917. 5 novembre. La raison Candide Rey,
commerce do fers et mötaux, ä Sierre, est radiee ensuite du dbees du titulaire.
L'actif et le passif sont repris par Adolphe Rey, fils de feu Candide, A, Sierre.

Le ehef dc la maison Adolphe Rey, successeur de Candide Rey, ä Siorre,
est Adolphe Rey,' de et ä Sierre;'fers et mötaux.'

6 novembre. La Socidtö Generale d'Hötels, Sierre, Valais, ä Sierre (F." o.
s. du e. du 4 novembre 1904, n° 418), a nomm6 Henri Papon, do Lausanne, pro-
prietaire, domicilic ä Sierre, membre de son eonseil d'administration, ep rom-
plaeement de Miehel Zufferoy, döcödö.
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IMilliei Teil - Partie noe olieiie - Parte n eliali
Organisation der Abteilung für industrielle Kriegswirtschaft

(Verfügung des schweizerischen Volkswii-tsebaftsdepartemeht3 vom 3. November 1017)
Das schweizerische Volkswirtschaftsdepartement, in Ausführung von

Art. 9 des Bundesratsbeschlusses vom 17. Juli 1917 botreffend dio Organisation

des schweizerischen Volkswirtsehaftsdepartements, verfügt:'
I. An der Spitze der Abteilung für industrielle Kriegswirtschaft stellt der

Abteilungschef, welehem direkt unterstellt sind:
1. Der Rechtskonsulent mit dem literarisehen Bureau und dem

Uebersetzungsbureau.
2. Das Bureau für Kohlenversorgnng.
3. Das Bureau für Elektrizitätsversorgung.
4. Das Bergbau-Bureau.
5. Die Abteilungskanzlei und Buchhaltung.

II. Unter der Oberleitung des Abteilungschefs stehen dio folgenden
Sektionen:

1. Chemie, mit den Untersektionen: a) Alkalien und Wasehmittel;
b) elektrochemische. Produkte, Sprengstoffe und Zclhüoscpräparate;
c) Glas, keramische Produkte und Zement; d) anorganische Produkte;
e) Farbstoffe; f) Riechstoffe, Fette, Oele und Harze; g) pharmazeutische
Produkte;,h) Teei-und Teerprodukte. •

2. T e x t i 1- und Luxusindustrie, mit den Untersektionen: a) Baumwolle

und Wirkerei; b) Rohproduktenkontrollo; c) SchuHo; d)
Luxusindustrien (Seide, Stickerei, Uhren); e) diverse Industrien (Kleider, Stroh,
Gummi, Wolle, Hanf, Fiber, etc.).

3. Metalle.und-Maschinen, mit den Untersektionen: a)-Inlandsversorgung

und Ausfuhr; b) Veredlungsverkehr; c) Fabrikation; d)
Aluminium-Kontrolle; e) .Neumetalle, Altmetalle und Metallabfälle.

4. Eisen- und Stahl-Versorgung, mit den' Untersektionen:
a) Schweizerische Eisenzentrale; b) Fertigfabrikate; c) Durchfuhr; d)
Alteisen und Altguss.

5. Papierindustrie, mit den Untersektionen: a) Papierfabrikation;
b) Papierhandel und Verbrauch; c) Zeitungen.

HI. Die Abteilung für industrielle Kriegswirtschaft wird ermächtigt, je
nach Bedürfnis weitere Uhtersektionen zu schaffen. '

IV. Diese Verfügung tritt sofort in Kraft.

Organisation de la Division de l'&conomie industrielle de guerre
(Decision du Departement suisse de l'deonomie publique du 3 novembre 1917.)
Le Departement suisse de l'dconomie publique, en exGeution de

l'article 9 de I'arr6t6 du. Conseil feddral du 17 juillet. 1917 concernant
l'organisation du Departement-de l'dconomie publique, ddeide: - •

I. A la tete de la Division de l'dconomie industrielle de guerre est
place un' chef de. division ä qui sont immbdiatement sübordonnes:

<1. Le service juridique auquel.'sont rattachies le service de

Eublicite et-le service de traduction. ' '

e Bürdau-de lApprcviSionhenierit 6ü cliarbbn..
3. Le BufeSü Ufe räpprovisi'öuheKient en &ier|;ife dlectrique.
4. ,Le Biireiu des mines. '

5. La cliancelierie et lä .cömptabilite de la division.
II." Sous la direction generale du chef de division sont placdes les.

sections suivantes: -

^1. Chi.mie, comprenant les sous-sections: a) produits alcalins et
lessives; b) blectroehimie, explosifs .et derives de la cellulose;
c) verre, ceramiques et eiment; d) chimie iuorgauique; e) matieres
coloranles; f) parfums, graisses, huiles etresines; g) produits phar-
maceutiques; Ii) goudron et ses sous-produits.'.

2. Industries textiles et de 1 u x e /comprenant les sous-sec-
tions: a) coton et Bonnelerie;' B) cöntrole de matieres brutes;
c) chaussures; d) industries de luxe (soicries, broderie, horlogerie);
e) industries diverses (vetements, paille, caoutchouc, lainc, chanvre,
fibre, etc.). •

3. M e t a ü x e t m a c Ii i n e s eoiriprenant les sous-sections: a) Appro-
visionnemeiit, iritdrieui' et exportation; b) träfic de perfectiönnement;
c) fabrication; d) coritröle de l'aluminiuni; e) metäux neufs, vieüx
mötaux et dGchets de mdtaux.

4. Approvisionnement cn fer et acier, comprenant les
sous-sections: a) bureau central suisse du fer; b) articles fabriquös;
c) transit; d).vieux fer et vieille fönte. •

5. Industries du papier, comprenant les sous-sections: a) fa-
brication du papier; b) commerce et consommation du papier;
c) journaux. •

III. La Division de lAconomie industrielle de guerre est autoris6e ä
instituer d'autres sous-sectiöns, suivänt'les besoifas.

IV. La'pi-ds'eute dbcisioh 'enlre. immediatement, en vigueur.

Organizzazione
della Divisione dell'economia industriale di guerra

• (Disposizioni del Dipartimcnto svizzero dell' eebuomia pubblica del-3 noveinbre 1917.)

II ' Dipartimehto svizzero dell! eeonomia pubblica, in eseeuzione
dell'art. 9 del decreto 17 lugliö '1917 del Consiglio fe'derale concerneiite
i'6rgahizzazibne..Uel 'Dipartimeritb dell'ecbnöinia'pubblica, dispone:

I'. Alia testa dclla Divisione dell'ec'önpmia industriale-di guerra e

posto. un capo divisione al quale sono immediatamente subordinati:
1. 11 s e r v i z i o' g i u r l d i c 6 dal quale dipehdonb- il servizio della

pubblicith e il servizio delle traduzioni. '

2. l'ufficio per l'approvigionamento del carbone.
3. l'ufficio per l'approvigionamento dell'energia elettrica.
4. l'uffieio delle miniere.
5. la cancelleria e la contabilitä della divisione.
II. Sotto la superiore direzione del' capo divisione sono poste le

seguenti sezioni:
1. Chimic'a, con le sottoseziöni: a) prodotti alcalici, e lisciva;

b) elettroclrimicä; esplöclehti' e-derivati clalla' ccllulösa; • c) vetro,
cerami'che e cemento; d) (chiinica inorgänica;'e) materie cöloranti;
f) profumi, grassi,. olii e resine; ,g) prodotti farmaceutici; h) catrame
e suoi sottoprodotti.

2. Industrie tessili e d i 1 u s s o con le sottoseziöni: a) cötone
e maglierie; b) eontrollo di matcric prime; c) calzature;. d) indu-
striedilusso (seta, .ricami; orologeria); e) industrie diverse (vestiti,
pa'glia, gomma, lana, canapa, fibre ecc);

'

3. Metall i e in a'c c h i ne con' lc sottosezioni: a) approVigiona-
inento interho' cd esportazione;. b) traffico di perfezionamento;
c) fabbrieaziöne; d) eontrollo dell' alluminio; 'e) m'etalli nuovi;
metalli vecchi e rottami di metälli.

4. A'pprovigionamento d e 1 f e r r o "e d e'l 1' a c c i a i o, cön
le. sottosezioni: a) uffieio centrale svizzdro del ferro;,b) articoli fab-
bricati;'c) transito; d) rottami.di ferro e di ghisa. •

5. I n d u s .1 r i a: d e 11 a carta,-con le sottosezioni: a) fabbrieaziöne
della carta; b) commereio e consumo della carta;,c) giornali.

III. La Divisione dell'economia- industriale di guerra e autorizzata
a istiluirc altre sottosezioni a seconda dei bisogni.

IV. Le presenti disposizioni entrano subito in vigore.

Darlehenskasse der Schweizerischen.Eidgenossenschaft
Caisse de Prets de la Confederation Suisse

Ausweis 31. X. 1917 — Situation
Aktiva — Actil

Bestand der Barschaft .1

Espüces en'caisse. ./
Bestand der Darlehen
Montant des avanees

Ff.

177. 96

24,217,986. 10

Total 2-1,218,164.05

•, Passiva — Passif
Höhe des Umlaufs derDar-1

leb enskassensehelne I

Montant des bons de la\
caisse en circulation J

Sonstige Passiva
Autres posies du passif]

Total

Ft.

') wovon.in den Kassen der Schweizerischen Nationalbank
') dont dans les eaisses de 'la Banque Nationale Suisse.

19,257,175.-')

4,960,98». 05

24,218,104. 05

'J Fr. • 9,693,626.—

Zinsfuss' der Vorschüsse: vom 21. September
bis 15. November 1914 5%; vom 16.
November 1914 an '4% %•

Taux des avanees: du 21 septembre jusqu'au
15 novembre 1914 5%; depuis le 16noL
venibre 1914 4l/2 %.

Internationaler Postgiroverkehr — Service International des virements postanal

Ueberwtisimgskurs vom 8. November an — Cours de reduction ä partir du 8 Novetnbrt
Deutschland Fr. 63.25 — 100 Mk, AUcmagn«
Italien 57. — - 100 Lire Itnlle
Oesterreich „ 40.25 — 100 Kr. Autrlche
Ungarn „ 40.26 — 100 „ Hongrle
2,nxembnrg „ 88. — — 100 Franken Luxembourg
SreMbrltadälen ; „ 22.76 — 1 Pfund St. Grande-Bretagne
Argentinien „ 603.50 «> 100 Goldpesos Argentine

Wegen den grosten Kursschwankungen gelten diese Kurse ohne weiteres nur für
Aufträge bis 2000 Mai k bezw, 2000 Kronen oder 2000 Lire. Sie werden auch für höhere
Beträge angewendet, wenn das Postscheckbureäu dem Auftraggeber nieht abweichende
Mitteilung macht. •

A cause des fluctuations frdqnentes, ees eours de reduction sont valablea sans antra
pour les virements d'un montant maximum de 2Ö00 marcs, 2000 eouronnes ou 2000 llres
seulement. Iis sont anssi applicables aux sommes plus dlevöes, poor autant que le
bureau des cheques postäux no fait pas au ddposant des communications diffdrentes.
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Piflspi fir ft Emission von Ii nu llvon nominell 'Fr. 500
Die ausserordentliche Generalversammlung vom 23. Oktober 1917 hat

auf Antrag des Verwaltungsrates' beschlossen, zur Vermehrung der Betriebs-,
mittel das Grundkapital der Gesellschaft von Fr. 2,000,000 auf Fr. 2,500,000
zu erhöhen durch Ausgabe von

lOOO heuen Aktien ä nominell Fr. 500
mit Dividendenberechtigung ab 1. Januar 1918, zu folgenden

SoMrlplIonftedlnsungen:
Die neu auszugebenden 1000 Aktien, Nrn. 4001 bis 5000, ä nom. Fr. 500,

werden den Inhabern von alten Aktien angeboten. Auf je 4 alte Aktien kann
eine neue Aktie von nom. Fr. 500 gezeichnet und beansprucht werden.

Die Aktionäre werden ersucht, ihr Zeichnungsrech't vom 12. bis 16.
November geltend zu machen, ansonst Verzicht angenommen wird.

Die Einzahlung der Beträge für die neuen Aktien hat "wie folgt zu
geschehen: a) Bei Zeichnung, d. h. vom 12. bis 16. November 1917 Fr. 200.
Hierauf werden bei der Einzahlung 5 % Zins bis 31. Dezember 1917 vergütet,
bzw. in Abrechnung gebracht. Eventuell kann auch bei der Zeichnung zu
gleichen Konditionen der ganze Betrag einbezahlt werden, b) Am 31. Dezember

1917 der Rest, gleich Fr. 300. Für verspätete Einzahlung ist ein Verzugszins

von 6 % zu entrichten.-
Die Zeichnungen zur Ausübung des Bezugsrechtes sind, begleitet von der

ersten Einzahlung, 2575

vom 12. bis 16. November 1917
bei der Bank in Schaffhausen
oder an unserer Gesellschaftskasse

einzureichen. Nach diesem Termin werden Zeichnungen nicht mehr
entgegengenommen. Die Anmeldungen haben auf speziellen Formularen, auf denen die
Nummern der alten Aktien in geordneter Reihenfolge anzugeben sind, bei der

v 1

Bank in Schaffhanseti
oder an unserer

Gresellscha-ftslza-sse
zu erfolgen.

Bei mehrfacher Anmeldung der gleichen Aktiennummer behält sich die
Gesellschaft das Recht vor, die Vorlegung der Aktientitel zu verlangen.

Gegen Entrichtung der Anzahlung erhalten die Zeichner auf den Inhaber
lautende Intcrimsschcine. Gemäss Art. 636 des S. 0. R. bleiben die Zeichner
im Falle der Veräusserung der Interimsscheine für die Einzahlung des Restes
haftbar.

Bei der Einzahlung des Restes werden den Inhabern der Interimsscheine
gegen Rückgabe derselben definitive Aktientitel ä nom. Fr. 500, mit
Dividendencoupons pro 1918 und folgende, ausgeliefert, die den alten Aktien völlig
gleichgestellt sind.

Schaffhausen, den 23. Oktober 1917.

Maschinenfabrik Rauschenbach fl.-G.
Der Verwaltungsrat.

(Offizier)
Sohn einer angesehenen Kaufmannsfamilie,
mit allen Bureau-Arbeiten vertraut, 3 Sprachen

beherrschend,'energisch, gewissenhaft,
umsichtig, repräsentationsfähig,

sucht leitende Stellung
in gutem, grösserem Fabrikations- oder
Handelshaus, wo' er Gelegenheit hat, sich eine
Lebensstellung zu verschaffen.

Offerten erbeten unter Chiffre H. A. B. 2663
an die PubUcitas A. G.

\m aus oem iwnii « urgent
des Kantons Solotdis

•vom 11. Juli löl'T'

In der Strafuntersuchung des Waiter Kappeler,
Samensetzapparate- Fabrikant, in - Koblenz, Kt.
Aargau, Kläger und Appellant, vertreten .durch
Dr. P. Portmann, Advokat in Ölten, gcgeii Ferdinand

Mohr, Johann Gottfrieds und der Wilhelmine
Ditmal, von und in Ölten, geb. den 7. Januar 1854,
Spenglermcister, Beklagter, vertreten durch'Adrian
von Arx,' Fürsprech,' Ölten, .betr. Schutz der Er
findungspatente, hat das Obergericht des Kantons
Solothurn, in Anwendung von Att. 38, Ziff. 1 und 3,
39, Abs. 1, 44 und-45 des Bundesgesetzes betr.
die. Erfindungspatente, §§ 416 und ff. St. P. 0.

erkannt: •

1. Der Beklagte Ferdinand Mohr hat sich der
widerrechtlichen Nachahmung des patentierten
Samensetzapparates des Walter Kappeler (Schweiz.
Pat. Nr."56762 und Zusatzpat". Nr. 62718) und des
Verkaufs, Feilhaltcns und Inverkehrbringens des
nachgeahmten Erzeugnisses schuldig gemacht und
ist verurteilt zur' Zählung:

a) einer Gcldbusse von Fr. 200,
b) eines Schadenersatzes von Fr. 300 an

den Kläger,
c) einer Prozessentschädigung von Fr. 120

an den Kläger,
•d) der. Untersuchungskosten mit einer heu¬

tigen'Gcrichtsgebühr von Fr. 40. '

2. Die vom Beklagten Ferdinand Mohr nach-,
geahmten und noch vorhandenen Samensetzappa-
ratc und die bezüglichen Prospekte sind
einzuziehen und zu zerstören.

3. Das Urteil ist auf Kosten des Verurteilten
einmal im Schweiz. Handelsamtsblatt zu
veröffentlichen. 2664 (S 1433 Y),

Die vom Beklagten Ferdinand Mohr gegen
dieses Urteil eingereichte Kassationsbeschwerde
ist vom Kassationshof des Schweiz. Bundesgerichtes
am 30. Oktober 1917 abgewiesen werden.

fiamens lies Ohergeridits lies Kantons Solota,
Der Gerichtsschreiber-Subst.:

0. Kuhn.

Automat - Buchhaltung
riehtet ein Et' Frisch,
Büeherexperte, Zürich 6,
'-Neiie Beekenhofstr. 16

Junger, 1

seriöser "

•beider Spraehen mächtig,
snchtper sofort Engagement
in Geschäftshaus als ExpecL
u. sonstiger Bureauarbeiten,
event, als Reisender.

Referenzen zu Diensten.
Zu erfragen bei der Expedition

Fublieitas'A.G., Bern,
unter Chiilre H A Be 2643.

KfltlfSKUCll
Schreibmaschine mit

sichtbarer Schrift, gut
erhalten, gegen bar zu
kaufen gesucht. 2632,

Offerten mit System-
und Preisangabe unter
Chiffre V 4877 Z an Pu-
blicitas A.-G., Zürich.

Motel <

angestellte finden dureit
Veröffentlichung ihres
Gesuches in der „Feuille
d'Avis de Montreux". am
schnellsten und sichersten.

iteile
in Montreux

oder -Umgebung. Sieh zu
- wenden au

PUBLICUM ill
Schweiz. Annoncen - Expedition

zu verkaufen
1. Fabrikgebäude mit

Wasserkraftanlage,
freistehendem Wohnhaus' und
Stallung in günstiger.
Lage.'

2. Ein Fabrikbauplatz an
Bahnhofstrnsse-mit eige-
uer Wasserkraft, Wohnhaus

und grösserem Ma-
'gäzin.

8. .Neueingeriehtete Sägerei
mit geräumigen .Werk¬
statten und drei
Wohnhäusern.

Genügende Wasserkraft.

An fragen "richte man snb.
Chiffre IX. A. B. 2614 an Pu-
blieitns A. G., Chur. '

Steigerungsanzeige
Die Unterzeichnete als Liqnidatorin der Firma Wirz &

Merz in Liq Plaquen fabrik in Menziken, wird am 10. und
12. November 1917 unter anderem folgende in Menziken,"
resp. Oberknlm befindliehen

Liegensdiatten sowie Ält-Eisen- und Gnssvoiräte

auf öffentliche Steigeruug bringen, und zwar

am 10. November 1917, nachmittags 2 Uhr
im Gasthof zur Waag in Menziken:

1. Eine ausser Betrieb befindliche mechan. Werkstätte in
Menziken mit en 46,5 Aren Ilansplatz und Garteu,
samt allen in und-um dieselbe befindlichen Alt Eisen-,
uud Gussvorräten .von ea. 1200 kg.

Die dazu gehörige Wasserkraft von 4 PS.

Am 12. .November 1917, nachmittags 2 Uhr
im Gasthof zum Rössli in Oberknlm:

1. Ein ausser Betrieb befindliches Fabrikgebäude ohne
Einrichtungen samt Wasserrad und angebautem Wohnhaus

mit ca 82,02 Aren Ilansplatz und Mattland.
Die dazu gehörige Wasserkraft von' 19 PS. mit Zu-

leitungskaual, Stauwehr ctc.
2. Kammrüder, Knppcluugen, Walzeugestelle, Sehwungrad

sowie das übrige Alt-Eisen und Guss, in und um das
Fabrikgebäude,, zusammeu ea 32,500 kg. Die nähere
Besehreibung sowie die Steigerungsbedingungeu" liegen
vom 8. November 1917 au bei den Gemeindekanzleien
in Menziken und Oberknlm zur Einsiebt von Interessenten

auf. (0. F. 12224 Z) 2626,

Die Liquidaiorin:
• Schweiz. Ilevisionsgcsellscbaft A.G. Zürich,

Babnhofslrasso 44.

Qeffentllches Inventar- Reclinunssraf
in Nachlasssachen des am 29. September 1917 in
Kriens verstorbenen Herrn Karl Kümmln,
Kaufmann. von Feusisberg, wohnhaft gewesen in Kriens,
Villa Rothegg.

Die Gläubiger und Schuldner dieses Erblassers,
einschliesslich allfälliger Bürgschaftsgläubiger, werden

hiermit aufgefordert,• ihre Ansprachen und'
Schulden bis und mit 10. Dezember nächsthln
auf der Gemeinderatskanziei Kriens anzumelden.•

Den Gläubigern des Erblassers, welche die-'
Anmeldung ihrer Forderungen versäumen, sind
die Erben weder persönlich noch mit der Erb:
schaft haftbar (Art. 580 u. ff., 590 und 591" des'
Z. G. B. und §§ 75. ü. ff. des luzernischen-
Einführungsgesetzes). 26621

Kriens, den 6. November 1917.

Für die .Teiiungsbehörde,
Gemeindeschreiber: F. Dörig.

JEarPKUETT-ME .47*'%
de fr. 3,000,000 I«hyp.

Station climotfrique de Leysin
Les porteurs de delegations sont- inform6s. que

la' soeiäte debitricc donne avis que, en presence
des circonstances actuelles, eile se voit dans 1'obli-
gation de suspendre -d£s et y compris l'6ch6ance
du coupon äu Ier novembre 1917 le "service d'in-
tdrfit'de son emprunt. (33977 L) 26651 •

Lausanne, le 31 octobre 1917. -

Le dcpositalre tie la grosse.

Revisionin..- Bnchbaltongs- nnd
Betriebs - Orgaoisatiqcen, Lipi-

dationen,' Saoiernngen '
Vermögens-Verwaltungen
Konstitniernng v. Aktien-Gesellschaften

im In- nnd Anstände

Bildung nnd Leitung von Syndikaten

„FIDES«
Treuhand-Vereinigung

Zürich 1, B»tohofslr."33

Eingang Peterstrasse

ÄösQlat uhabliäagigGs lnstitof

Telegramme :«Fides»—Teleph. Selnau 60.98 — Beratung
"• in Steuer-und Beteiligungs-Angelegenheiten Bi6

Buchdreekerel POCHON-JENT A BÜHLER in Bern — Impriraerie POCHON-JENT A BÜHLER k Bern»


	

